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„Alle Fremden, die kommen, sollen aufgenom-

men werden wie Christus; denn er wird sagen: 

Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenom-

men.“ 

RB 53,1 

So schreibt der hl. Benedikt, unser Ordensgründer (*480 

+540) in seiner Klosterregel. Daher ist Gastfreundschaft nicht 

nur eine wirtschaftliche Funktion unseres Klosters, sondern 

letztlich ein Dienst für Gott.
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Eine Einladung ins Sauerland

Der heilige Benedikt betont in seiner Regel, dass Gäste dem Kloster nie fehlen, darum stehen 

auch die Abtei Königsmünster allen Menschen, egal welcher Herkunft und Prägung offen. 

Denn so vielfältig wie unsere Gemeinschaft sind auch die Menschen, die mit ihren Anliegen 

und Erwartungen zu uns kommen.

Im Bereich Jugendbildung, der seinen Ort vor allem in unserem Jugend- und Gästehaus Oase 

hat, sind die Schulbesinnungstage seit gut 35 Jahren ein stark genutztes Angebot, an dem 

Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Schulen Deutschlands teilnehmen. 

Im Bereich Spiritualität, deren Angebote sich zumeist im Haus der Stille finden, geht es ne-

ben dem Angebot der Einzelbegleitung darum, Räume spiritueller Erfahrung zu eröffnen.

Weitere Möglichkeiten, die Abtei kennenzulernen, bieten sich im Bereich Kultur, in dem sich 

die Abteikonzerte und die Einladung zu Einkehrtagen und Führungen finden. Dazu finden 

sich über den Jahreskreis verteilt verschiedene Angebote. Im Rahmen des Abteisommers 

werden an den Dienstagabenden unterschiedliche sinnenreiche kulturelle Veranstaltungenan-

geboten. Am ersten Advent präsentieren sich die verschiedenen Betriebe und Einrichtungen 

auf dem Adventsmarkt im Forum und vor Kirche und Kloster.

Für viele Gäste ist die Abtei vor allem ein Ort, an dem sie nicht funktionieren müssen, son-

dern sein dürfen. Wo sie zur Ruhe finden, für sich oder in Begleitung persönlichen Lebensfra-

gen nachgehen und ihren Glauben neu entdecken und vertiefen können.

Dazu, dem Leben, Gott und sich selbst auf die Spur zu kommen, heißen wir, die Mönche und 

der Mitarbeitenden der Gästehäuser, Sie herzlich willkommen.
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Gruppenanmeldungen
Br. Benjamin Altemeier OSB
+49 291.2995-249
benjamin@koenigsmuenster.de

Gastbüro der Abtei Königsmünster
Oase und Haus der Stille

+49 291.2995-210
gastbereich@koenigsmuenster.de

Abteigaststätte
Sascha Orzel-Schwill
+49 291.2995-139
sorzel-schwill@koenigsmuenster.de

Abteiladen
Sven Rehbein
+49 291.2995-109
abteiladen@abteiladen.de
rehbein@abteiwaren.de

Ansprechpartner
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in der Abtei
- Friedenskirche mit Klais-Orgel
- Oase und Haus der Stille
- moderne Klosteranlage
- Alle Gebetszeiten der Mönche öffentlich
- Handwerksbetriebe der Abtei

In der Umgebung
- Hennesee mit Schifffahrt
- Möhnesee mit Schifffahrt
- Warsteiner Brauerei mit Brauereibesichtigung
- Veltins-Brauerei
- Besucherbergwerk Ramsbeck
- Freizeitpark Fort Fun
- Bruchhauser Steine
- Winterberg mit Skisprung-Schanze
- Willingen
- Historischer Stadtkern Soest
- Salzwelten Bad Sassendorf

Aktiv unterwegs
- Ruhrtal-Radweg
- Sauerland-Radring
- Pilgerwege „Von Kloster zu Kloster“

Besonders Sehenswert
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Mit dem Auto oder Bus
A46 aus Dortmund (74 km), aus Kassel (120 km) oder aus 
Frankfurt (195 km) 
Abfahrt Meschede

Mit der Bahn
RE 17 Hagen - Meschede - Kassel-Wilhelmshöhe oder RE 57 
Dortmund - Meschede - Winterberg/Brilon, Fußweg von 10 
Minuten zur Abtei

Mit dem Flugzeug
Die nächsten großen Verkehrsflughäfen sind der Flughafen 
Paderborn/Lippstadt sowie der Flughafen Dortmund, die in 
derselben Fahrzeit über die A44 erreichbar sind.

Mit dem Rad und zu Fuß
Meschede liegt am Ruhrtal-Radweg und am Sauerland-Radring. 
Die Abtei Königsmünster ist offizielle Beherbergungsstätte. Die 
beiden Pilgerwege „Von Kloster zu Kloster“ verbinden die Abtei 
Königsmünster mit dem Bergkloster Bestwig.

Barrierefrei
Abteikirche, Abteiladen, Abteigaststätte, Schmiede und Haus 
der Stille sind barrierefrei erreichbar. Die Oase ist nur bedingt 
barrierefrei.

Parken
Es sind ausreichend Parkmöglichkeiten für PKW und Busse 
vorhanden.

Anreise

Brilon 

Bestwig

Warstein/Lippstadt

Dortmund

Arnsberg

Olpe
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Bei einem einstündigen Rundgang über das Gelände der Abtei und der Abteikirche in 
Begleitung eines Mönches erläutert Ihnen dieser die Geschichte der Abtei, die Beson-
derheiten der Klosterarchitektur und gibt einen Einblick in den Tagesablauf und das 
Leben im Kloster. Dauer ca. 60 Minuten

4 € pro Person (mindestens 80 €)

Orgelführung

Neben einer kurzen Klosterführung stellen wir die 2016 eingeweihte Klais-Orgel der 
Friedenskirche mit ihren 58 Register auf drei Manualen und Pedal in ihren unter-
schiedlichen Facetten ausführlich vor und spielen sie an. 
Dauer ca. 60 Minuten 

20 € pro Person (mindestens 250 €)

Architekturführung

Der Schwerpunkt der Führung liegt auf der modernen Klosterarchitektur. Die Abtei 
hat immer darauf geachtet architektonisch hochwertig zu bauen. Neben Hans Schil-
ling und Peter Kulka haben für uns auch Paul Schneider-Esleben und sein Vater Franz 
Schneider gebaut. Dauer ca. 60 Minuten 

20 € pro Person (mindestens 250 €)

Klosterführung
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Eine ganz andere Art der Führung bieten wir 
Ihnen mit der Spirituellen Führung an. Spiritu-
elle Impulse und Übungen bilden den Kern und 
lassen Sie die Abteikirche in einer ganz beson-
deren Form erfahren und bereichern nicht nur 
den Kopf sondern auch die Seele. 
Dauer ca. 60 Minuten 

250 €  (maximal 10 Personen)

Gregorianikführung

In unserer Liturgie pflegen wir Mönche den 
Gregorianischen Choral. Diese bis zu 1200 Jahre 
alten Gesänge üben durch ihre Verknüpfung von 
Text und Melodie eine besondere Faszination 
aus. Wir bieten Ihnen eine Einführung in den 
gregorianischen Choral mit Gesangsdarbietung 
einer Mönchsschola in der Abteikirche. 
Dauer ca. 45 Minuten 

500 €

Sprituelle Führung
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Unter der gestalterischen Leitung von P. Ab-
raham Fischer OSB fertigt das 8-köpfige Team 
Kircheneinrichtungen, Grabgestaltungen und 
andere metallgestalterische Objekte. Die moder-
ne und sinntiefe Gestaltung religiöser Zeichen 
spricht dabei genauso an, wie die kostbaren 
Objekte aus Damaszenerstahl. Hier wird sogar 
Eisen nicht von dieser Welt verarbeitet. Meteori-
tenstahl aus dem Weltall.
Die Werkstatt verbindet geistliche Gedanken mit 
moderner Metallgestaltung. So wird das ORA ET 
LABORA des Benediktinerordens konkret gelebt.
Dauer ca. 60 Minuten

180 €

Schmiedeführung
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Die Benediktinerabtei Königsmünster und das Bergkloster Bestwig liegen gut 15 
Kilometer Fußweg weit auseinander. Das ist genau die richtige Distanz für eine 
Tagesetappe.
Pilgern hat im Christentum eine lange Tradition. Stundenwege und spirituelle Wan-
derwege gibt es seit dem Mittelalter. In jüngster Zeit sind vor allem thematische 
Wege wieder gefragt.
Daher haben sich die beiden Ordensgemeinschaften überlegt, einen Weg vom einen 
Kloster zum anderen zu gestalten. So sind zwei Wege entstanden, die Nordroute 
und die Südroute. Oder der Hinweg und der Rückweg. In beiden Klöstern besteht 
die Möglichkeit zu übernachten. Daher ist es möglich, beide Wege zu gehen und so 
wieder zum Startort zurückzukehren.
Mit dem spirituellen Wanderweg von Kloster zu Kloster wollen wir Christen und 
Nicht-Christen einladen, innezuhalten und über den Weg ihres eigenen Lebens nach-
zudenken. Anstöße dazu geben auf beiden Routen nicht Kapellen oder Wegkreuze, 
sondern Lebensadern und Ruhepunkte, wie sie uns überall im Leben begegnen

Für Gruppen haben wir folgendes Angebot

- Frühstück im Bergkloster Bestwig
- Führung der Wanderung und spirituelle Impulse durch einen Mönch
- Carepaket mit Getränk für die Wanderung
- Abendbrot in der Abtei Königsmünster

80 € pro Person (mindestens 10 Personen)

Von Kloster zu Kloster pilgern
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Geschenkpaket 
mit Produkten aus unserer Küche, Bäckerei, Konditorei mit Chocolaterie, Meister 
Strohschwein in einer hochwertigen Geschenkverpackung im Warenwert  von 25 €

Mittagessen
- Eintopfessen in der Abteigaststätte - nur am Samstag
  Eintopf vom Buffet inkl. Brot/Aufstrich/Apfelsaft/Wasser/Dessert)
- Mittagsbuffet in der Abteigaststätte in den Ferien
- Sonntagsbuffet

Kaffee und Kuchen ab 20 Personen 
Törtchen nach Wahl 

1 x Törtchen aus der hauseigenen Konditorei und 
unbegrenzt Filterkaffee, Tee oder Kakao
bitte 2 Sorten auswählen: gemischtes Obsttörtchen, Himbeertörtchen, Erdbeertört-
chen (nur in der Saison!) Zitronentarte, Zitronenröllchen, Nougattörtchen

Torte nach Wahl 

1 Stück Torte aus der hauseigenen Konditorei und 
unbegrenzt Filterkaffee, Tee oder Kakao
bitte 3 Sorten auswählen: Käsesahnetorte, Stachelbeerbaisertorte, Schwarzwälder 
Kirschtorte, Frankfurter Kranz, Flockensahnetorte, Schoko-Sahnetorte 

Besondere Optionen
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Samstags in den Sommerferien bieten die Mön-
che öffentliche und kostenlose Führungen durch 
das Klostergelände um 10.30 und um 14 Uhr an 
und erzählen von ihrem Klosterleben.
Treffpunkt ist am AbteiForum.

In unserer Abteigaststätte bitten wir Sie in der 
Mittagszeit gern an unser Eintopfbuffet und zu 
sommerlichen Gerichten aus der Abteiküche. 
Und bis 17.30 Uhr erwartet Sie das Torten- und 
Obstkuchenbuffet unseres Konditormeisters.

Samstags findet von 10 bis 16 Uhr im AbteiFo-
rum ein Missionsbasar statt, auf dem manches 
zu entdecken ist – Bücher, CDs, Trödel etc.

Dienstags in den Sommerferien laden die 
Mönche zu Sommererlebnisabenden ein – ein 
spirituell-kulturelles Angebot.

Der Erlebnisabend beginnt jeweils um 20 Uhr.

AbteiSommer
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Jedes Jahr am ersten Adventswochenende 
laden wir, die Mönche und die Mitarbeitenden 
der Abtei Königsmünster, zum traditionellen 
Adventsmarkt ein, um sich in gemütlicher 
Atmosphäre auf die Adventszeit einzustimmen. 

Samstag vor dem 1. Advent
von 9 bis 18 Uhr 

Sonntag, 1. Advent 
von 11 bis 18 Uhr

- Reichhaltige Auswahl an Weihnachtsgebäck, 
Pralinen, Marmeladen und anderen Leckereien 
aus eigener Herstellung
- Großes Angebot an Geschenkideen aus 
Schmiede und Abteiladen
- Abteigaststätte mit leckeren Speisen aus 
unserer Küche und Bäckerei und unserem 
Abteibier „Pater Linus“
- Kinderprogramm / Kindertheater
- Bücher- und Trödelmarkt 
- Geistliche Impulse zum Advent
...und vieles mehr

Den Abschluss bildet am Sonntagabend um 18 
Uhr das inzwischen traditionelle Konzert in der 
Kirche.

AdventsMarkt
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Der HERR der Heerscharen wird auf diesem 

Berg für alle Völker ein Festmahl geben mit 

den feinsten Speisen, ein Gelage mit erlesenen 

Weinen, mit den feinsten, fetten Speisen, mit 

erlesenen, reinen Weinen.  Jesaja 25,6

Leben ist beides: Alltag und Fest. Wenn wir unsere Feste 

feiern, treten wir nicht etwa nur aus dem Alltag heraus und 

genießen die Freiheit des Außerordentlichen. Vielmehr beja-

hen wir im Fest unser Leben und damit auch unseren Alltag. 

Deshalb ist es wichtig, biographische Schritte mit Menschen 

zu begehen, die uns nahe sind. Sie stärken uns den Rücken 

und halten unser Herz lebendig. 
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Ihre Hochzeit Ob romantisch-gediegen oder locker und bunt. In unserem vollklimatisierten, 

lichtdurchflutetem Forum können wir Sie und Ihre Gäste verwöhnen. Durch die besondere 

Beschaffenheit des Raums kann beides zusammengehen: Feiern und Tanzen und gleichzeitig 

Unterhaltung und Austausch.

Ihr Jubiläum Ein Jubiläum ist der Augenblick, Danke zu sagen und mit Dankbarkeit zurück 

zu blicken. Da bietet unser besonderes Ambiente den passenden Rahmen für Ihr Fest. Gerne 

sprechen wir mit Ihnen Speisen und Getränke ab und freuen uns, auf Ihre besonderen Wün-

sche. 

Beerdigungen Die Durchführung einer Beerdigung braucht einen hohen Grad an Sensibilität 

und Achtsamkeit. Wir begleiten Sie gerne dabei, die Einladung nach Trauerfeier oder Bei-

setzung stilvoll und passend zu gestalten. Uns ist es ein Anliegen, dass die Begegnung in 

unseren Räumen zu einer Stärkung und zu einer Brücke in die darauf folgende Zeit wird.

Ihre Betriebsfeier Je nach Wunsch und Interesse gestalten wir Ihnen ein Betriebsfest, an 

das Ihre Kolleginnen und Kollegen, ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne zurückden-

ken. Sprechen Sie uns an, damit Sie das Ambiente und die Speisen und Getränke bekommen, 

die Sie sich wünschen. 

Kommunion oder Konfirmation Feiern Sie dieses besondere Fest doch im Kloster. Es erwar-

tet Sie nicht nur ein Festessen nach Ihren Wünschen, Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, 

die klösterliche Umgebung zu erkunden und die Abteikirche zu besuchen.

Gruppen Auch für kleine oder große Gruppen bietet sich unsere AbteiGaststätte mit ihrer 

besonderen klösterlichen Atmosphäre als gastlicher Ort an. Sie wollen das Kloster mit Ihrem 

Verein besuchen? Sie sind Busunternehmer/in und suchen ein passendes Ausflugslokal? Sie 

möchten eine größere Veranstaltung mit Vortrag und Verköstigung ausrichten? Sprechen Sie 

uns an. Ihre Gäste und ihr Anliegen sind bei uns gut aufgehoben.

Ihre Veranstaltung

Und nun wollen wir glauben 

an ein langes Jahr, das uns 

gegeben ist, neu, unberührt, 

voll nie gewesener Dinge, 

voll nie getaner Arbeit, voll 

Aufgabe, Anspruch und 

Zumutung;

und wollen sehen, dass 

wirs nehmen lernen, ohne 

allzuviel fallen zu lassen von 

dem, was es zu vergeben 

hat, an die, die Notwendiges, 

Ernstes und Großes von ihm 

verlangen.

Rainer Maria Rilke
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Seit der Gründung der Benediktinerklosters im 
Jahre 1928, zeichnet sich der Mescheder Klos-
terberg durch eine offene Bildungskultur aus, 
die die unterschiedlichsten Menschen mit ihren 
individuellen Lebensfragen versammelt und an 
einem besonderen Begegnungsort weiterbildet. 
Zusammen mit einem jungen pädagogischen 
Team vermitteln die Benediktiner daher noch 
heute jungen Menschen Impulse zu Bildung und 
Lebenskultur. 
Wer möchte ich sein? Wie schaffe ich es, mei-
ne persönlichen Charismen zu entwickeln und 
bestmöglich in unserer gegenwärtigen Gesell-
schaft einzusetzen? Bin ich bereit, die Welt zu 
verändern? Welche Werte sind mir wichtig, wofür 
stehe ich ein? Und vor allem: Was hat das alles 
mit meiner persönlichen Einstellung zum Glau-
ben zu tun? 
Die OASE ist ein Ort, der das Leben und den ei-
genen Glauben auf eine andere Art und Weise er-
fahrbar werden lässt. In Gemeinschaft stiftet das 
nun mehr als 40 Jahre alte Bildungshaus jungen 
Menschen unterschiedlichster Hintergründe 
einen Ort der Besinnung, Weiterbildung und 
Begegnung. In einfach eingerichteten Zimmern, 
Gruppenräumen, einem Meditationsraum und der 
„Zisterne“ mit ihren fair gehandelten Getränke-
angeboten ist die OASE ein Ort, der sich beson-
ders durch Vielfalt, Diversität und Verantwor-
tung gegenüber dem Individuum auszeichnet. 

Oase

Kosten für Einzelgäste 
Tagessatz Erwachsene 
60 € (Doppelzimmer) 
69 € (Einzelzimmer) 

Ermäßigter Tagessatz 
45 € (Doppelzimmer) 
52 € (Einzelzimmer) 

Tagessatz Kinder 
Alter 3 bis 13 Jahre: 
42 € (Doppelzimmer) 
47 € (Einzelzimmer) 
Kinder bis einschließlich 2 
Jahre sind frei 

Tagessatz Radfahrer*in 
Übernachtung mit Früh-
stück und Leihbettwäsche 
für eine Nacht: 
ab 50 € (Doppelzimmer) 
ab 60 € (Einzelzimmer)
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Mit dem Haus der Stille möchten die Mönche 
der Abtei Königsmünster im Rahmen ihres 
Gastbereiches und mitten im alltäglichen Betrieb 
des Klosterberges der Sehnsucht vieler Menschen 
nach Stille und Ruhe einen Ort anbieten. Sie 
können ihn als Einzelgast für sich allein, im 
Rahmen eines der in diesem Heft angebotenen 
Kurse oder in einer Gastgruppe aufsuchen und 
nutzen. 
Im Haus der Stille gibt es 20 Einzelzimmer, eines 
davon ist behindertengerecht eingerichtet. Alle 
Zimmer haben ein eigenes WC und eine Nasszelle 
und können über einen Fahrstuhl erreicht 
werden.

Haus der Stille

Kosten für den Einzel-
gastaufenthalt im Haus 
der Stille 
Tagessatz 103 € 
Für Unterkunft und Ver-
pflegung, An- und Abrei-
setag gelten zusammen 
als ein Tag 

Kurzbelegungszuschlag 
bei nur einer Übernach-
tung 15 € pro Zimmer
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„Die Furcht des HERRN ist lauter, sie besteht 

für immer. Die Urteile des HERRN sind wahr-

haftig, gerecht sind sie alle. Sie sind kostbarer 

als Gold, als Feingold in Menge. Sie sind süßer 

als Honig, als Honig aus Waben.“ 

Psalm 19,10f

Die Fähigkeit, süß zu schmecken ist als einzige Geschmacks-

richtung bereits bei Neugeborenen vorhanden. Sie ist ein 

Anzeiger für Zucker, also für den Energielieferanten schlecht-

hin, den das Kind nötig braucht. Vermutlich deshalb werden 

Süßigkeiten von vielen Menschen mit dem starken Gefühl 

von Sicherheit und Geborgenheit verbunden. 9000 Jahre alte 

Höhlenmalereien deuten darauf hin, dass die Steinzeitmen-

schen Bienen-Honig ernteten. Schon die Römer kochten eine 

Mischung aus Zwetschgen und Rohrzucker. 

Süßigkeiten haben die Menschen schon immer fasziniert…
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Unsere Fruchtaufstriche fertigen wir – soweit möglich - aus frischem, regionalem Obst, - 

daher der fruchtige Geschmack. Einfache klare Sorten und besondere saisonale Mischungen 

machen den Reiz unserer Fruchtaufstriche aus. Diese werden auch Ihren Frühstückstisch 

bereichern.

Unser Honig kommt von Bienen, die auf dem Klosterberg leben. Die Stöcke stehen im Apfel-

garten vor unserem Haus der Stille. Von dort fliegen die fleißigen Bienen aus, um die Bäume 

zu bestäuben und den Honig zu sammeln.

Unsere Schokolade und unsere Pralinen werden von Hand angefertigt. Feine und edle 

Zutaten machen unsere Süßigkeiten zu einer Spezialität. Der „Mönch zum Vernaschen“ und 

das „Kloster zum Anbeißen“ sind Schokoladenformen, die es nur bei uns auf dem Klosterberg 

gibt.

Unsere Torten und Törtchen  sind seit der Eröffnung unserer Abteigaststätte ein weithin 

bekanntes Highlight. Sie werden frisch und von Hand zubereitet, nach vor Ort erdachten und 

verfeinerten Rezepten. Eine besondere Vielfalt erwartet Sie jeden Tag!

Unsere Gebäcke bestehen unter anderem aus klassischen Sorten wie Butterkeks und Short-

bread. Probieren Sie auch unsere Müsliriegel. Sie sind ein Geheimtipp! Zur Weihnachtszeit 

laufen unsere Bäcker zu Höchstleistungen auf und fertigen alles, was das Menschenherz zum 

Fest begehrt.

Unsere Liköre vermögen es, Ihnen süße Stunden zu schenken. Die besonderen Zusammen-

stellungen und Aromen können ein Kaffeetrinken hier bei uns oder bei Ihnen zuhause zu 

einem Erlebnis zu machen.

„Wer Gott liebt, schmeckt schon hier seins Geistes Süßigkeit, 

wer aber ihn nur fürcht‘, der ist davon noch weit.“  Angelus Silesius

Unsere Süßigkeiten
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Cervisiam bibat - Man trinke Bier

 Hildegard von Bingen im 12. Jahrhundert 

in ihrem medizinischen Werk „causae et curae“

Bier ist eines der ältesten Genussmittel der Menschheit. Erste 

Hinweise finden sich vor sagenhaften 13.000 Jahren. Tatsa-

che ist, dass durch den Brauprozess schlechtes oder minder-

wertiges Getreide halbwegs nutzbar gemacht werden konnte. 

So wurden die darin enthaltenen Kalorien in Notzeiten zum 

„flüssigen Brot“. Das Fastenbier der Mönche gibt übrigens 

erst seit dem 17. Jahrhundert. 



25

erhielt seinen Namen zu Ehren unseres ersten Priors, Pater Linus (1880-1956).

In Zusammenarbeit mit der belgischen Brauerei Van Steenberge in Evergem bei Gent, wurde ein 

süffiges Abbey-Bier entwickelt, - gebraut in belgischer Tradition mit einer warmen berstein-

gelben Farbe und feinschäumiger weißer Krone. Ungefiltert und naturtrüb im Erscheinungsbild 

reift dieses obergärige Bier noch nach dem Brauen durch Wiedergärung zur Perfektion und 

bietet so einen besonders weichen und milden Geschmack. Die Mischung aus Bitter- und Aro-

mahopfen aus der Hallertau, aus Spalt und aus Saaz schafft einen echten Abbey-Biergenuss im 

belgischen Stil mit delikaten Akzenten und überlagernden Noten von süßen Äpfeln, Honig und 

Rosinen, wobei der Nachklang mit einem Hauch von angedeuteten Blumen und Kräutern den 

Genuss vollendet. Mit einem Alkoholgehalt von 6,5 % bietet dieses vollmundige, süffige Bier 

ein wahrhaftiges Abbey-Biererlebnis für den anspruchsvollen Bier-Feinschmecker. 

Sie erhalten es in unserer Abteigaststätte

Von der Vernunft und der Leidenschaft

Ich wollte, ihr betrachtet euren Verstand und eure Gelüste wie zwei geliebte Gäste in eurem Haus. 

Sicher würdet ihr einen Gast nicht mehr ehren als den anderen. Denn wer den einen mehr beach-

tet, verliert die Liebe und das Vertrauen beider. Wenn ihr zwischen den Hügeln im kühlen Schat-

ten der weißen Pappeln sitzt und am Frieden und der Heiterkeit der Felder und Wiesen teilhabt 

- dann lasst euer Herz schweigend sagen: „Gott ruht in der Vernunft.“

Khalil Gibran  „Der Prophet“

Unser Abbey-Bier Pater Linus
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„Bringt das Mastkalb her und schlachtet es; 

wir wollen essen und fröhlich sein. 

Denn dieser, mein Sohn, war tot und lebt wie-

der; er war verloren und ist wiedergefunden 

worden. Und sie begannen, ein Fest zu feiern.“

 Lk. 15,23

Der Genuss von Fleisch war in der Geschichte immer etwas 

Besonderes und Außergewöhnliches. Wohl weil die Tiere 

lange Zeit für die Aufzucht brauchten und weil sie z. T. für 

die Feldarbeit und als Lieferant von Milch und Wolle unab-

dingbar waren, konnten die Menschen nicht einfach auf sie 

verzichten. Auch war man sich bewusst, dass die Schlach-

tung eines Tieres immer auch an das Geheimnis des Lebens 

an sich rührt. Gleichzeitig gehörte das Essen von Fleisch zu 

allen Festen dazu.
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bezieht das Fleisch für unsere Wurstwaren und Fleischprodukte aus der Region. Wir achten 

darauf, dass die Tiere in artgerechter Weise gehalten werden. Unser Schweinefleisch beziehen 

wir von Bauer Weber aus Meiste. Das „Meister Strohschwein“, ein Thüringer Du Roc, ist eine 

alte Haustierrasse, welche nicht nur auf Stroh lebt, sondern auch bewusst ohne genverän-

dertes Soja und mit eigener Futtermischung des Bauern aufgezogen wird. Unser Sortiment 

besteht aus wenigen Produkten, denn die Qualität steht im Vordergrund. 

Unsere Eintöpfe 

werden in der Abteiküche für Sie zubereitet. In einer deftigen und geschmackvollen Suppe 

werden die verschiedenen Zutaten miteinander gekocht, so dass sie sich zu einem eigenen 

Geschmack verbinden. Schon seit Jahrzehnten sind die Samstagseintöpfe der Abtei ein fester 

Anziehungspunkt für viele Menschen. Man kann auch einen mitgebrachten Suppentopf füllen 

lassen und den Inhalt zu Hause als Familienmahl verzehren. Selbstverständlich bieten wir 

auch vegetarische Varianten an.

„Vom Essen und Trinken“ 

Dann sagte ein alter Mann, ein Gastwirt: Sprich uns vom essen und trinken.

Und er sagte: Könntet ihr leben vom Duft der Erde und wie eine Luftpflanze vom Licht erhalten 

werden! Aber da ihr töten müsst, um zu essen, und dem Neugeborenen die Muttermilch rauben 

müsst, um euren Durst zu stillen, lasst es eine andächtige Handlung sein. Und euren Tisch lasst 

einen Altar sein, auf dem das Reine und Unschuldige des Waldes und des Feldes geopfert wird 

für das, was im Menschen noch reiner und unschuldiger ist.

Wenn ihr ein Tier tötet, sagt in eurem Herzen zu ihm: „Durch die gleiche Macht, die dich tötet, 

werde auch ich getötet, und auch ich werde verzehrt werden. Denn das Gesetz, das dich meiner 

Hand auslieferte, wird mich einer mächtigeren Macht ausliefern. Dein Blut und mein Blut ist 

nichts als der Saft, der den Raum des Himmels nährt.“ Khalil Gibran  „Der Prophet“

Unser Meister Strohschwein
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